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Lerntagebuch von Angela Kraus, Haus der bayerischen Landwirtschaft 

Herrsching 

Liebe Leser*innen, dank einem Stupser von Laura Braun und Erasmus plus, 

konnte ich 5 Tage an der Tagung “Internationales Folmode” teilnehmen, Sie fand 

im International Peoples College in Helsingor/ Dänemark statt. 

Ich hatte Respekt vor diesen Tagen und hoffte, dass meine Englisch-Kenntnisse 

ausreichend sind um allen zu folgen und gut in den Austausch zu gehen. Es hat 

geklappt . 

Wir waren 39 Teilnehmende , folgende Nationen waren vertreten: Brasilien, 

China, Dänemark, Deutschland, Japan, Kanada, Litauen, Philipinnen, Syrien, 

Südkorea, Österreich, Ukraine, United Kingdom, USA 

Im folgenden findet ihr das Programm der Tagung und am Ende des jeweiligen 

Tagesprogrammes habe ich mein “Learning” und persönliche Anmerkungen 

eingefügt. 

 

Internationales Folkemøde für Pädagog:innen 2025 – Programm 

Willkommen zum Internationalen Folkemøde für Pädagog:innen – ein Treffen neugieriger Köpfe, 

offener Herzen und mutiger Ideen! 

Dies ist keine gewöhnliche Konferenz. Es ist ein Folkemøde – ein Treffen von Menschen, 

Perspektiven und Möglichkeiten. Denke daran wie an ein globales Lerndorf, in dem Lehrer:innen, 

Facilitators und Visionär:innen zusammenkommen, um große Fragen zu stellen, tief zuzuhören 

und gemeinsam Neues zu gestalten. 

Im Programm findest du Workshops, Wissensaustausch-Sessions sowie Momente der Reflexion. 

Einiges ist geplant, anderes wird spontan entstehen. 

Bringe deine Stimme, deine Fragen und dein authentisches Selbst mit. Wir freuen uns, dass du 

da bist – und auf das, was wir gemeinsam erschaffen werden! 



Lerntagebuch_AK_Folkemøde_2025_Programm_DE.docx  

 Seite 2 von 12 

Montag, 14. Juli 

 10:00 – Ankunft & Check-In 

 12:45 – Mittagessen im Speisesaal 

 14:00 – Willkommenszeremonie & Einführung (mit Julie & Mette) 

Die Gastgeberinnen Julie und Mette heißen alle herzlich willkommen und stellen das 

Gesamtprogramm, die Vision und die Ziele der Veranstaltung vor. 

Anschließend folgen Kennenlern- und Auflockerungsaktivitäten. 

 15:30 – Pause 

 16:00 – Einführung in die Association for World Education (Reghu Rama Das) 

Die Association for World Education (AWE) ist eine internationale 

Nichtregierungsorganisation mit konsultativem Status bei den Vereinten Nationen. Mit 

Einzelmitgliedern, institutionellen Mitgliedern und Landesverbänden in über 20 Ländern ist 

die AWE eine globale Plattform für alle, die mit innovativen Methoden im Bereich nachhaltige 

Bildung, lebenslanges Lernen und globale Bürgerschaft arbeiten. 

Die AWE wird ihre jährliche internationale Ratssitzung parallel zum Internationalen Folkemøde 

für Pädagog:innen abhalten. In dieser Session werden die Teilnehmer:innen des IFFE in die 

Arbeit und Ziele der AWE eingeführt. 

 16:30 – Gesprächs-Café: Austausch mit AWE- und IFFE-Teilnehmer:innen 

 18:00 – Abendessen im Speisesaal 

 19:00 – Eröffnungsrede von Rev. Allyn Maxfield-Steele (USA) 

Rev. Allyn Maxfield-Steele (USA) 

Rev. Allyn Maxfield-Steele ist Pädagoge für soziale Bewegungen, Facilitator und Geistlicher 

an der Schnittstelle von Spiritualität, Gerechtigkeit und kollektiver Befreiung. Als Co-Direktor 

des Highlander Research and Education Center in Tennessee trägt er die Verantwortung für 

ein Erbe, das Generationen von Veränderungsträger:innen geprägt hat – von Martin Luther 

King Jr. und Rosa Parks bis hin zu heutigen Graswurzel-Aktivist:innen.  

In seiner Keynote-Rede wird Allyn uns in einen gemeinsamen Sinn einführen und dazu 

einladen, zu träumen, Verbindungen zu knüpfen und aktiv zu werden – mit Perspektiven aus 

einer der weltweit bedeutendsten Bewegungen der Volksbildung. 
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„Wir bereiten Menschen nicht darauf vor, Unterdrückung zu überleben – 

wir helfen ihnen, sich eine Welt vorzustellen, aufzubauen und zu verteidigen, 

in der wir alle frei sein können.“ 

 

 20:00 – Gemeinsam Singen mit Jael Nordbek Azoulay & Hanna Lee 

Diese Session bietet einen warmen und einladenden Raum, in dem die Teilnehmer:innen 

am ersten Abend zusammenkommen und die einfache Freude am gemeinsamen Singen 

genießen können. 

Es werden Lieder aus verschiedenen Traditionen gesungen – alle sind eingeladen 

mitzumachen und gemeinsam ein Gefühl von Gemeinschaft und Verbundenheit zu 

schaffen. 

 

Das Ankommen und die Begrüßung sind entspannt und herzlich. Ich hatte schon einiges vom IPC 

gehört. Ich kenne einige jungen Menschen, die in den letzten Jahren  einen langen Kurs im 

IPC absolviert haben und so war ich gespannt und neugierig.  

Erstes “Learning” beim Mittagessen: alle werden gebeten pünktlich zu sein, ein Mitarbeiter aus 

der Küche stellt kurz vor, was die Küche vorbereitet hat. Es wird geklatscht und dann geht es 

los. Nein, doch noch nicht, da es unser offizieller Start der Tagung  ist, wird erstmal 

gesungen. 

Nach dem Mittagessen gibt es die Schlüssel für die Zimmer, ich habe ein Einzelzimmer gebucht 

und zucke kurz zusammen, als ich es betrete….sehr einfach und doch werde ich mich in den 

nächsten Tagen sehr wohl fühlen und schlafe gut. Learning: weniger ist manchmal mehr 

Wir starten mit einer lockeren Vorstellungsrunde, ich bin beeindruckt über das, was die TN an 

Erfahrung und Expertise mitbringen. 

Dr. Reghu Rama Das ist der aktuelle Vorsitzende der AWE (s. Programm). Die Arbeit der AWE 

orientiert sich an den Nachhaltigkeitszielen der UN. Die neun TN der AWE-Tagung, die 

parallel zu unserer läuft, werden wir im Laufe der Wochen regelmäßig sehen und sprechen. 

Das “bord” der AWE trifft sich alle 3 Jahre in Präsenz (regelmäßig online) und beschliesst dann 

Aktivitäten  für die kommenden 3 Jahre. Auf die Frage nach einem Beispiel für ein gefördertes 

Projekt , berichtet er von einer Anlage zur Trocknung von Früchten, die mit Solarenergie 

betrieben wird und und so der Generierung von Einkommen für Frauen in ländl. Regionen 

dient. Sein Motto: Think globally, act locally 
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2 Tage später berichte ich ihm über das intern.Seminar in Herrsching. Das zweiwöchige 

Seminar hat das Ziel junge Führungskräfte zu fördern, die in ihren Ländern Projekte im 

ländlichen Raum umsetzen. 

 Learning: Vernetzung auf möglichst vielen Ebenen. 

Die abendliche “Keynote” von Rev. Allyn Maxfield-Steele (USA) ist sehr inspirierend. Seine 

Leidenschaft für “Highlander – the movement school” ist raumfüllend. 

 Mein Learning: politische Bildung ist wichtiger Bestandteil unserer Arbeit, wichtiger den je 

Der Tag ist noch nicht zu Ende: gemeinsames Singen im “common room” rundet den langen Tag 

ab. 

Das Heimvolkshochschul-Gesangbuch, das in Dänemark ein Bestseller ist, nutzen wir täglich. 

Zum Glück warden meist englische Songs ausgewählt. Hanna Lee hat, angeregt durch das 

dänische Buch, ein Gesangbuch fü Südkorea herausgebracht. 

Die Frage “Do we have a song?” begleitet uns durch die Tagung. Und natürlich haben wir immer 

einen song 

Mein Learning: Singen macht was mit uns. Es macht uns bereit, für das was folgt und 

gibt uns ein gutes Gemeinschaftsgefühl….und es muss nicht perfekt sein! 

Dienstag, 15. Juli – Exkursionstag 

Am zweiten Tag des Internationalen Folkemøde für Pädagog:innen begeben sich die 

Teilnehmer:innen auf eine ganztägige Exkursion, um das lebendige Erbe der dänischen 

Volkshochschulbildung – in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft – zu erkunden. 

 07:15 – Frühstück & Lunchpaketvorbereitung 

 08:00 – Abfahrt vom IPC (Eingang A) 

 08:15 – Krogerup Højskole: Führung & Vortrag (Clara Nepper Winther) 

Nach einer kurzen Busfahrt erreichen die Teilnehmer:innen die erste Station des Tages: die 

Krogerup Volkshochschule. Dort wird Clara Nepper Winther – Lehrerin, Jugendbildnerin 

und IFFE-Teilnehmerin – einen Vortrag halten und eine geführte Tour leiten. 

Claras Kurse zu Aktivismus, Demokratie und globaler Gerechtigkeit befähigen die 

Lernenden, ungerechte Strukturen zu hinterfragen und selbst aktive Veränderung zu 

gestalten. An der Krogerup Højskole erhalten die Teilnehmer:innen einen Einblick in einen 
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mutigen, demokratischen Bildungsansatz, der tief im Erbe des Gründungsrektors Hal 

Koch verwurzelt ist. 

 10:00 – Abfahrt nach Kopenhagen 

 11:00 – Vartov Kulturhaus: Führung & Einführung 

Im Herzen Kopenhagens liegt das Vartov Kulturhaus – der historische Ort von N.F.S. 

Grundtvigs Kirche und Lebenswerk. Dort werden wir von Sara Mortensen, 

Kommunikationsleiterin von Vartov, empfangen. Sie wird uns durch die Kirche und Bibliothek 

führen und neue Projektideen vorstellen. 

 11:45 – Mittagessen im Vartov-Hof 

 12:30 – Vortrag: Was würde Grundtvig uns heute sagen? (Ingrid Ank) 

Ingrid Ank (Direktorin der Grundtvig Akademie; Chefredakteurin von Grundtvigsk Tidende, 

Dänemark) 

„Eine Gesellschaft mit nur einem Raum und einer einzigen Denkweise ist eine totalitäre 

Gesellschaft. Eine Gesellschaft, in der die verschiedenen Räume voneinander getrennt sind, 

ist eine seelenlose Gesellschaft.“ 

– Ingrid Ank 

Ingrid Ank ist eine führende dänische Wissenschaftlerin und Impulsgeberin im Bereich des 

Grundtvig-Erbes. Als Direktorin der Grundtvig Akademie und Chefredakteurin von 

Grundtvigsk Tidende arbeitet sie an der Schnittstelle von Bildung, Kultur, Theologie und 

Demokratie. In ihrem Vortrag wird sie Grundtvigs Ideen im Kontext der heutigen 

Herausforderungen neu interpretieren und reflektieren, welchen Rat er uns in unserer Zeit 

wohl geben würde. 

 13:30 – Freizeit 

 14:30 – Führung: Gobelins im Christiansborg-Palast 

Die Gobelins im Schloss Christiansborg sind 17 lebendige Wandteppiche des dänischen 

Künstlers Bjørn Nørgaard, die anlässlich des 50. Geburtstags von Königin Margrethe II 

geschaffen wurden. In Paris gewebt und bis zum Jahr 2000 installiert, zeigen sie 1.000 Jahre 

dänische Geschichte, darunter Grundtvig, die Volkshochschulbewegung und den Aufstieg 

der Demokratie. Ein Besuch und eine Führung durch diese Ausstellung bieten einen 
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einzigartigen modernen Ausdruck von Kunst, der in einer alten Webtradition verwurzelt ist, 

und geben Einblicke in 1.000 Jahre dänische und Weltgeschichte, Kunst und königliche 

Architektur. 

 16:00 – Freizeit in Kopenhagen 

Genießen Sie freie Zeit, um durch die Straßen zu schlendern oder das Nationalmuseum zu 

besuchen. 

 18:00 – Rückfahrt vom Tivoli 

 19:00 – Abendessen im IPC 

 20:00 – Abendprogramm der AWE 

Veranstaltung organisiert von der Association of World Education 

Bereiten Sie sich darauf vor, die Ärmel hochzukrempeln! An den Tagen 3 und 4 des 

Internationalen Folkemøde für Pädagogen werden wir uns in praktische Workshops und 

gemeinsame Sessions stürzen, Geschichten und Erkenntnisse teilen, die das reiche Erbe der 

Volksbildung beleuchten. Diese Tage sind dem sinnvollen Austausch gewidmet, bei dem wir 

praktische Anwendungen erkunden und Verbindungen fördern, die kollektives Wachstum 

inspirieren. 

 

Dies ist unser “Grundtvig-Tag”. Mit etwas Ironie schreibe  ich an diesem Tag in mein 

Notizbuch “we are all so Grundtvig”(= Learning des Tages) 

Ich bin beeindruckt von Clara, die an der Krogerup Volkshochschule tätig ist. Ein tolles Haus 

und ein breit gefächertes Programm mit viel politischer Bildung. Sie erreichen die meisten iTN 

durch Mund-zu-Mund Werbung. Und sie erreichen überwiegend junge Leute aus dem 

“Bildungsbürgertum”.Bleibt die Frage offen: wie erreichen wir andere Zielgruppen? 

Ich verstehe, dass ihr Programm Pflichtfächer und sehr viele Wahlfächer anbietet. 

Darunter Angebote wie “Europe is burning”, “the world is burning”, “Climate Change” und 

praktische Worshops wie “gardening”  

Auf meine Frage nach dem Umgang mit Alkohol arntwortet sie etwas ausweichend (eine 

Herausforderung, der wir uns im Hdbl  immer wieder neu stellen) 

Der Besuch von Vartov in Kopenhagen gibt tiefe und interessante Einblicke in Grundtvigs 

Leben und Wirken.  Immer besser kann ich nachvollziehen, was seine Gedanken für unsere 

heutige Arbeit bedeuten.  
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Bei der anschl. Führung im Christiansborg-Palast entdecken wir auch Grundtvigs Porträt auf 

einem der Gobelins. Unser Guide macht Andeutungen darüber, dass Grundtvig eine 

“anstrengende” Persönlichkeit hatte 

Einige von uns, darunter ich, nehmen nicht an dem Abendprogramm der AWE teil. Ich 

brauche einen Spaziergang um all die Eindrücke und Gespräche zu verdauen. Ich streife 

durch die Innenstadt von Helsingor. 

Mittwoch, 16. Juli 

 07:30 – Frühstück 

 08:30 – Morgenrunde (Fellowship): Erzählen & Singen 

Kommen Sie bereit zu, zuzuhören und zu teilen. Die Morgenrunde konzentriert sich auf echte 

Geschichten, nicht auf Präsentationen – sie erkundet das Herz der Volksbildung durch die 

Lebenserfahrungen und Reflexionen der Teilnehmer, geleitet vom Geist von Grundtvigs 

„Lebendigem Wort“. (Kommen Sie auch bereit zum Singen!) 

 09:15 – Wissensaustausch I: Aufklärung fürs Leben 

Geleitet von Jonas Søvik (Dänemark), Louise Mycroft (UK) und Lars Højland (Dänemark) 

Diese Session legt ein persönliches Fundament für die Teilnehmer, fördert Selbstreflexion 

und die Erkundung individueller Werte und Ziele. Sie schafft eine Denkweise des 

persönlichen Wachstums, die für die folgenden Themen essenziell ist. 

 10:45 – Pause 

 11:00 – Wissensaustausch II: Demokratische Bildung 

Geleitet von Lene Andersen (Dänemark), Jacob Hundt (USA) und Chris Palmer (Kanada) 

Diese Session baut auf den persönlichen Erkenntnissen der ersten Session auf und verbindet 

sie mit dem weiteren Kontext von aktivem Bürgersinn und Selbstverwaltung. Sie betont die 

Wichtigkeit, dass Individuen sich mit ihren Gemeinschaften und der Gesellschaft 

auseinandersetzen, was eine natürliche Weiterentwicklung der persönlichen Entwicklung 

darstellt. 

 12:45 – Mittagessen 

 14:00 – Praktische Workshops & Offene Räume 

Praktische Workshops bieten interaktive und praktische Lernerfahrungen. Offene Räume sind 

informelle, selbstorganisierte Treffen zu Themen von gemeinsamem Interesse, die spontane 
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Zusammenarbeit und Vernetzung ermöglichen. Beide werden den ganzen Nachmittag über 

stattfinden. 

 18:00 – Abendessen 

 19:00 – Heimvolkshochschul-Debatte 

Verwurzelt im Geist des Dialogs und des demokratischen Lernens, betont eine Debatte im 

Stil der Folk High School das Zuhören, die Neugier und den gegenseitigen Respekt über den 

Wettbewerb. Teilnehmer bringen vielfältige Perspektiven und Lebenserfahrungen ein und 

engagieren sich in nachdenklichen Gesprächen, die Reflexion, gemeinsames Verständnis 

und kritisches Denken fördern. Das Ziel ist nicht scharfe Opposition, sondern die 

Beleuchtung verschiedener Standpunkte und die Vertiefung des kollektiven Einblicks. 

 20:00 – Lagerfeuerabend (bei gutem Wetter) 

 

Dieser Tag hält einige Learnings bereit: 

In der Morgenrunde berichtet uns Michael aus China von den Bemühungen chinesischen Lehrern 

ein “anderes Lehren” zu vermitteln. Er und seine Mitstreiter*innen haben online ein Netzwerk 

aufgebaut, dem mittlerweile über 10.000 Menschen angehören, die, inspiriert von Grundtvig,  

 Veränderungen anstreben. 

Der Vormittag und der Nachmittag bietet “Train the Trainer” – Angebote. Für mich sehr 

bewegend ist die erste Einheit von Jonas, Lou und Lars. Titel: Enlightment for life. 

Wir üben uns im Zuhören auf Fragen, die teilweise tief gehen. Es geht um “feeling, observing, 

sensing und thinking” 

Learning: es kann sehr viel Wahrheit und echte Emotion hervortreten, wenn wir dem Gegenüber  

viel Raum für seine Gedanken und Worte lassen. Lou lässt uns später noch ausführliche 

Unterlagen zukommen. 

Die zweite Einheit “Democratic Edification” führt uns zu intensiver Befassung mit verschiedenen 

Fragestellungen: 

Wie “begegnen wir als Teacher den Themen KI, Kryptowährungen, etc? 

Wie bringen wir die TN zum Nachdenken, zur kritischen Auseinandersetzung mit der digitalen 

Welt? 

Müssen wir Experten in diesen Themen sein? 

Wir diskutieren über den “gap” von Furcht/Angst und den Möglichkeiten und Herausforderungen 
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An Nachmittag nehme ich an dem Workshop “Body awareness” teil. Sara zeigt uns Übungen, die 

sie regelmäßig  mit den TN des IPC macht. Übungen , um sich zu entspannen und zu 

fokussieren. 

Learning: bei so viel geistiger Arbeit, muss auch der Körper “mitgenommen” werden 

Die abendliche Diskussonsrunde (Folk High School Debate) ist spannend. Wir waren zuvor 

aufgefordert worden, Fragen in einer Kiste zu sammeln. Vier TN aus vier verschiedenen 

Ländern werden in einer Diskussionsrunde befragt. Gute Fragen und gute Antworten.  

Beispiel: Wie können wir unsere Teilnehmer inspirieren und dazu motivieren Veränderungen 

anzustoßen? Antworten: lebendes Beispiel/ Vorbild sein, das “Textbuch” auch mal 

wegwerfen, die richtigen Inhalte aussuchen 

 

Donnerstag, 17. Juli 

 07:30 – Frühstück 

 08:30 – Morgenrunde 

 09:15 – Wissensaustausch III: Gemeinschaft aufbauen 

Geleitet von Stine Hofman Eilers (Dänemark), Melissa Boucher-Guibert (Kanada) und Mette 

Højland (Dänemark) 

Diese Session konzentriert sich auf die praktischen Aspekte der Förderung von 

Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Individuen. Sie unterstreicht die Idee der 

Gemeinschaft als eine lebenswichtige Komponente des demokratischen Engagements und 

des persönlichen Wachstums und schafft ein Gefühl der Zugehörigkeit und eines 

gemeinsamen Zwecks. 

 10:45 – Pause 

 11:15 – Wissensaustausch IV: Nachhaltige Bildung 

Geleitet von Melanie Lenehan (UK), Mette Skamris (Dänemark), Sara Mortensen (Dänemark) 

Diese Session verbindet die Themen des persönlichen Wachstums, des demokratischen 

Engagements und des Gemeinschaftsaufbaus, indem sie die drängenden Herausforderungen 

unserer Zeit behandelt. Sie ermutigt die Teilnehmer, über ihre Rollen bei der Schaffung einer 

nachhaltigen Zukunft nachzudenken und verbindet individuelle Handlungen mit kollektiver 

Verantwortung für Menschen und den Planeten. 

 12:45 – Mittagessen 
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 14:00 – Praktische Workshops & Open Spaces 

Praktische Workshops bieten interaktive und praktische Lernerfahrungen. Offene Räume sind 

informelle, selbstorganisierte Treffen zu Themen von gemeinsamem Interesse, die spontane 

Zusammenarbeit und Vernetzung ermöglichen. Beide werden den ganzen Nachmittag über 

stattfinden. 

 18:00 – Abschiedsessen 

 19:30 – Abschluss-Keynote von Jennifer De Coste (Kanada) 

Jennifer DeCoste ist eine Gemeinschaftsinnovatorin aus Nova Scotia, Kanada, die sich der 

Schaffung starker, verbundener Gemeinschaften widmet. Sie gründete Life.SchoolHouse, ein 

globales Netzwerk von Tausch-basierten Volkshochschulen, die den grassroots-basierten 

Austausch von Fähigkeiten fördern und soziale Isolation reduzieren. Ihr neuestes Projekt, 

FireLoch, ist ein Waldrückzugsort, der die psychische Gesundheit von gemeinnützigen 

Veränderern unterstützt. In ihrem Abschlussvortrag wird Jennifer die psychische Gesundheit 

von Gemeinschaftsbauern ansprechen – ein wichtiges Thema für die Nachhaltigkeit von 

Volkshochschulen weltweit. 

 20:30 – Abendprogramm 

 

In der Morgenrunde erhalten wir einen Bericht über eine Schule in Ladakh – Einblicke in eine 

andere Welt und ganz andere Herausforderungen als in unserer Welt der deutschen 

Bildungszentren.  

Der erste Workshop wird von Melissa aus Kanada geleitet. Sie berichtet von ihrem Weg als 

Erwachenenbildnerin. getrieben von der Idee , in ihrer Heimatregion Menschen in Kontakt 

miteinander zu bringen. Sie begann mit handwerklichen Angeboten wie Filzen und daraus 

wurde einiges mehr. Wir filzten kleine Kunstwerke auf Dreiecken (s. Foto) und bekommen die 

Aufgabe über bestimmte Fragestellungen zu sprechen.  

Learning: das gemeinsame “handwerkeln” ist verbindend, meditativ und erleichtert die 

Kommunikation. Ich denke an das Bildungswerk im Bay. Bauernverband, das viele Angebote 

in dieser Richtung hat 

Im zweiten Workshop des Vormittags stellen uns Melanie (UK) und Mette und Sara (beide 

Dänemark) verschiedene Beispiele nachhaltiger Bildung vor, darunter auch verschiedene 

Plattformen für Lehrer und deren Weiterbildung. 

Am Nachmittag nehme ich an einem  Workshop von Lou teil (Vertiefung des Workshops vom Tag 

zuvor) Wir sind nur zu viert und unser Fragen und Zuhören berührt viele Bereiche unseres Lebens. 



Lerntagebuch_AK_Folkemøde_2025_Programm_DE.docx  

 Seite 11 von 12 

Ich habe ein langes intensives Gespräch mit einem jungen Kollegen aus Dänemark. Ich spüre 

seinen Drang und seine Energie mit seiner Arbeit die Welt zu verbessern. Seine große Frage: 

Wie missionarisch darf ich sein? 

Wir haben ein wundervolles Picknik am Abend. Die Speisen wurden nachmittags von einigen TN 

im Rahmen des Workshops “Syrische Küche und Berichte aus Syrien” zubereitet. (s. Foto) 

Abends hören wir einen Impulsvortrag von Jennifer aus Kanada. Sie hat, beginnend in ihrem 

Wohnzimmer, “Life.School.House” aufgebaut. Offen berichtet sie, wie ihre Arbeit zu einem 

Burn Out führte. Aus diesem Erleben heraus hat sie einen Ort aufgebaut, in dem sich 

Menschen (vorrangig non.profit changemakers) psychisch stärken können. Wir sehen 

eindrucksvolle Bilder von einem Areal in wunderschöner Natur. 

Learning: Aufpassen, dass die Leidenschaft nicht Leiden schafft 

Freitag, 18. Juli – Abschlusstag 

Am Tag 5 des Folkemøde kommen wir zusammen, um über unsere Erfahrungen zu reflektieren, 

unsere nächsten Schritte zu besprechen und unseren Dank auszudrücken, während wir diese 

transformative Zusammenkunft abschließen. 

 07:30 – Frühstück 

 08:30 – Morgenrunde 

09:15 – Open Space: Reflexion & Zukunft 

In dieser Session konzentrieren wir uns auf das Brainstorming von Ideen und Visionen zur 

Verbesserung der internationalen Zusammenarbeit in verschiedenen Bereichen, 

einschließlich pädagogischer Ausbildung und Entwicklung, internationaler 

Forschungspartnerschaften, interkultureller Austausche, politischer Interessenvertretung, 

kollaborativen Lernens und Wissensaustauschs. 

 10:45 – Pause 

 11:00 – Plenar-Review & nächste Schritte 

Im Anschluss an die morgendliche Offene Session werden die Teilnehmer in einem 

Plenarreview über die generierten Ideen reflektieren und die nächsten Schritte zur Umsetzung 

dieser gemeinsamen Initiativen besprechen. 

 12:45 – Mittagessen 

 13:30 – Dankesworte & Abschied 
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 14:00 – Check-Out & Abreise 

 

In der Morgerrunde berichtet Asenia aus der Ukraine von Folk High Scholl Vovchok, einer 

ukrainischen Heimvolkshochschule, die 2021 (ca. 50 km von Kiew entfernt) entstand. 

ganz nach dem Vorbild der dänischen Heimvolkshochschulen. Vorausgegangen waren 

verschiedene Angebote für junge Menschen (Freizeiten)  Seit Kriegsbeginn im Februar 2022 

bietet Vovchok Trainngs an, die dort ansetzen, was die Menschen jetzt brauchen (erste Hilfe,  

bei Kriegsverletzungen, Schulungen für Feuerwehren..). Wir sind beeindruckt von dieser Arbeit 

und von Asenias Energie und Zuversicht. 

Aurimas aus Litauen moderiert unseren Abschluss-Workshop am Vormittag. (Er baut gerade eine 

High Folk School in Litauen auf, am Abend zuvor sprach ich lange mit ihm darüber). 

An was wollen wir zukünftig gemeinsam arbeiten? Er stellt uns ein tool aus dem 

Projektmanagement vor. Ich arbeite mit 8 anderen TN an dem Thema “Solidarität”,  

Wir gründen eine Arbeitsgruppe und erarbeiten Maßnahmen, wie wir uns zukünftig austauschen, 

gegenseitig stärken und bereichern können. Wir wollen uns mit pädagogischen Texten 

auseinandersetzen, uns gegenseitig zu Tagungen einladen.weitere Ideen sammeln. Wir haben 

für November 2025 einen ersten online-Termin festgelegt.  

 Ich hoffe sehr, dass wir dran bleiben.  

Learning: der Austausch mit Kollegen aus Heimvolkshochschulen erweitert den Horizont und 

eröffnet ggf. neue Möglichkeiten für die eigenen Angebote und die eigenen Teilnehmenden. 

Beispiel: Könnten TN unseres langen Kurses im Rahmen eines Projektes einige Tage in Litauen 

bei der Renovierung der Heimvolkshochschule vom Aurimas helfen? 

 

Dei Abschlussrunde ist emotional…viele Umarmungen, einige Tränen und das Vorhaben in 

Kontakt zu bleiben und im besten Fall etwas gemeinsam voran zu bringen, 


